
Arbeitskreis Kölner Frauenvereinigungen (AKF)  

AKF Köln � c/o Frauke Greven � Am Theise 8 � 51143 Köln � info@akf-koeln.de� www.akf-koeln.de 
 

Starke Politik für Kölner Frauen 
Unter diesem Motto lädt der Arbeitskreis Kölner Frauenvereinigungen (AKF) auch in 2009 zu einer  
Informations- und Diskussionsveranstaltung über Perspektiven der Gleichstellungspolitik in Köln ein:  

Freitag, 21. August 2009 
18.00 Uhr  

Bürgerzentrum Deutz, Tempelstr. 41-43, 50679 Köln 

Der AKF feiert in diesem Jahr seinen 100. Geburtstag und knüpft mit dieser Veranstaltung an die bewähr-
te Tradition an, vor wichtigen Wahlen zu gleichstellungspolitischen Themen ins Gespräch zu kommen.  

Eingeladen sind alle Kölner Frauenorganisationen, demokratischen Parteien, Gewerkschaften, Familien-
verbände, Wohlfahrtsverbände und ihre Mitgliedsorganisationen, Jugendverbände und alle Vereine und 
Verbände, Frauen und Männer, denen gleichstellungspolitische Fragen unserer Kommune wichtig sind. 

Die tatsächliche Gleichstellung geht Frauen und Männer etwas an! 

Das Programm: 

1. Begrüßung und Einführung   
Die Vorsitzende des AKF Köln, Frauke Greven, www.akf-koeln.de, eröffnet den Abend. 
Im Gespräch mit Cornelia Benninghoven bezieht sie Position zum Stand der tatsächlichen 
Gleichstellung in Köln. 

2. Initiative Gleichstellungsausschuss für Köln  
Die Initiative Gleichstellungsausschuss präsentiert ihr Konzept für einen Gleichstellungsaus-
schuss im Kölner Stadtrat, www.gleichstellungsausschuss-fuer-koeln.de. Wir fragen: Gleich-
stellungsausschüsse anderer Kommunen – was bewirken sie? Warum macht auch in Köln ein 
Gleichstellungsausschuss Sinn? Warum erweisen sich Gender Mainstreaming / Gender Budge-
ting als international bewährte Strategie auf dem Weg zu einer tatsächlichen Gleichstellung? 

Nach einem Input moderiert Cornelia Benninghoven eine offene Diskussionsrunde dazu mit allen 
Anwesenden. 

3. Kommunale Wahlprüfsteine und die Antworten der Part eien  
Mitgliedsorganisationen des AKF Köln haben Wahlprüfsteine zur Kommunalwahl erarbeitet und 
den Parteien eingereicht. Die anwesenden Parteivertreterinnen und -vertreter erhalten Gelegen-
heit zu zentralen Punkten Stellung zu nehmen. 

4. Schlusswort und Ausklang  
Mit Frauke Greven. Danach kann der informelle 
Austausch beginnen. 

Die Veranstaltung wird moderiert von  
Cornelia Benninghoven, www.ideen-texte-moderationen.de.  

Eine positive Rückmeldung unter info@akf-koeln.de  
erleichtert die Planungen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Verkehrsanbindung des Bürgerzentrums Deutz:   
Stadtbahn-Haltestelle Deutzer Freiheit (Linien 1, 7, 8, 9), Bahnhof Deutz (S 6, S 11, S 12 sowie DB),  
keine hauseigenen Parkplätze, kaum Parkmöglichkeiten in der Nähe. 


